
 

         Köln, den 03.04.2013 
 

Betreff: Anfrage zur nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 

   Hier: Schlafschutzverordnung der Stadt Köln 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 

die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Mülheim bittet Sie, nachfolgende Anfrage auf die Tages-
ordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Mülheim zu setzen: 
 

1. Wie überwacht die Stadtverwaltung den ausreichenden, sicheren und gesunden Schlaf von Gold-, Feld- 
und gemeinen Haushamstern in dafür vorgesehenen Verkaufsstationen bzw. bei tierischen Großveran-
staltungen wie Hamstertauschbörsen? 

2. Wie bewertet die Stadtverwaltung die Umstellung auf Sommerzeit im Hinblick auf das Schlafverhalten 
von Gold-, Feld- und gemeinen Haushamstern? 

3. Welche Schutzmaßnahmen (z.B. Notschlafstellen) bietet die Stadt Köln den potentiell im Schlaf gestör-
ten Hamstern, die an Sonn- und Feiertagen verkauft werden infolge von Wochenendveranstaltungen (im 
Rahmen sogenannter Hamsterkäufe) oder verkaufsoffenen Sonntagen? 

4. Welche weiteren Tierarten sind in der Stadt Köln besonders in ihrem Artverhalten des Schlafens, 
Schlafwandelns, Fressens, Federlesens, Kopulierens, Häutens oder der Schildbürgerkröterei geschützt 
(Brauchen z.B. Goldfische eine bestimmte tägliche Sonnenlichtbestrahlung zur Erhaltung ihrer goldenen 
Farbe? Oder müssen Ameisen und Kohlmeisen grundsätzlich getrennt aufbewahrt werden?). 

5. Wie stellt der Oberbürgermeister der Stadt Köln im Rahmen seiner Amtspflichten den Schutz der Schlaf-
ruhe derjenigen Beamten sicher, die zwecks Überwachung des Schlafverhaltens mit Dienstschlaf zwi-
schen 8 und 17 Uhr beauftragt sind? 

 
Begründung:  
 
Die Stadt Köln pflegt ein löbliches und umfangreiches Verwaltungsverhalten. Frisch und ausgeschlafen gehen die 
städtischen Ämter ans Werk, um Mensch, Tier und Umwelt unserer Heimat in ausreichendem Maße zu schützen. 
Um das in den vergangenen Jahren stark ausgewachsene Treiben des Handelns mit unausgeschlafenen Hams-
tern einzudämmen, wurden nun Tierhandlungen im SB Mülheim mit amtlichen Schreiben aufgefordert, ab sofort 
Hamster erst ab 16 Uhr zu verkaufen. Dabei wurde jedoch beispielsweise nicht angegeben, ob sich diese Uhrzeit 
auf Sommer- oder Winterzeit bezieht. Auch die Frage nach der Rechtsgrundlage dieser Vorgabe blieb unklar. Der 
CDU-Fraktion drängen sich daher - erschüttert von den Sorgen um das Recht auf freien Schlaf von Mensch, Tier, 
Gold-, Feld- und gemeinen Haushamstern sowie städtischen Beamten - die o.g. Fragen auf. 
 
 
 
Stephan Krüger       gez. Dr. Thomas Portz 
Fraktionsgeschäftsführer      CDU-Fraktion   
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Gleichlautend an: 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 
Rathaus Köln 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Norbert Fuchs 
Bezirksrathaus Köln-Mülheim 

Mitglieder der Fraktion  
Dr. Thomas Portz (Vorsitzender), Christoph Schneider (stellv. Bezirksbürgermeister), Stephan Krüger (Geschäftsführer), Alexander Hübecker , Eric Haeming,  

Bankverbindung: Stadtsparkasse Köln, BLZ: 370 601 98, Konto: 27702141 
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